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Emp fän ger (zu stän di ge Be hör de)

An trag auf Ge wäh rung des Pflanzenschutzmittelverbot- Ausgleichs (PSA)

Pflan zen schutz mit tel ver bot – Aus gleichs (PSA)

Be zugs zeit raum 01.01.2024 - 31.12.2024

An trag stel ler stamm da ten (Die An trag stel ler stamm da ten sind nur ein ma lig für För der maß nah men des EGFL oder ELER ein zu rei chen.)

Die An la ge "All ge mei ne An ga ben zum Be trie b" zu den An trag stel ler stamm da ten zum ak tu el len Jahr sind bei gefüg t.

Die ser An trag ist bis zum 15.05.2024 zu stel len.

I. An trag stel lung PEB- Dok. Nr.:

Ich/Wir be an tra ge/n eine Zu wen dung gemäß der Richt li nie über die Ge wäh rung von Zu wen dun gen zur
För de rung von be son der s nach hal ti gen Ver fah ren im Zu sam men hang mit der Um set zung der Richt li nie

92/43/EWG und der Richt li nie 2009/147/ EG (Richt li nie Pflanzenschutzmittelverbot- Ausgleich – RL
PSA) (MBl. LSA 2023, S. 185 ), für fol gen den Maß nah men:

Bin dung1

pro duk ti v ge nutz te A cker flä che PS10

pro duk ti v ge nutz te Dau er kul tu ren (nur Obst- oder Wein bau) PS11

1Die ent spre chen de Schlüs sel num mer/Bin dung ent neh men Sie bitte dem Merk blat t oder dem Bin dungs ka ta lo g im Pro gram m profil- inet.

Wei te re An ga ben:

Der Geo gra fi sche Flä chen nach weis 2024 für die An trä ge auf flä chen be zo ge ne Bei hil fen des Lan des Sachsen- Anhalt ist voll ‐
stän dig aus ge füll t.

II. Er klä run gen und Ver pflich tun gen zum An trag Er schwer nis aus gleich Pflan zen schutz

Ich/Wir habe/n die nach fol gen den Er klä run gen wahr heits ge mäß ab ge ge ben und be stä ti ge/n die Kennt nis nah me der unten ge ‐
nann ten Hin wei se.

1. Er klä run gen zu un ver zicht ba ren An trags be stand tei len (siehe Merk blat t)

Mir/Uns ist be kann t, dass nur mit einem voll stän di gen An trags for mu lar ein schließ lich der un ver zicht ba ren Be stand tei le ein gül ti ger An trag
ge stell t wer den kann.

Fol gen de Un ter la gen sind un ver zicht ba re Be stand tei le des An tra ge s, bil den eine Ein heit und haben ins ge samt  Gül tig keit. Sie sind voll stän dig
bis zum 15.05. des ak tu el len Jah res  ein zu rei chen, so fern sie nicht be reit s bei an de ren An trag stel lun gen für die Agrar för de rung im zu stän di ‐

gen ALFF ein ge reicht wur den und noch ak tu ell sind:

1.1 die ak tu ell gül ti gen An trag stel ler stamm da ten für Bei hil fen, Prä mi en und För der maß nah men, die aus dem EGFL/ELER fi nan zier t wer den
(ein schließ lich er for der li cher An la gen),

1.2 der Geo gra fi sche Flä chen nach weis 2024 für die An trä ge auf flä chen be zo ge ne Bei hil fen des Lan des Sachsen- Anhalt.

Mir/Uns ist be kann t, dass fol gen der Be stand teil des An tra ge s e ben falls im zu stän di gen ALFF ein zu rei chen ist:

Die Er klä rung über die Ein hal tung der Ver pflich tun gen bis zum 15.11.2024, je doch nicht vor dem 01.11.2024, für das Ver pflich tungs jahr (ak tu ‐
el les Jahr).

2. Ver pflich tun gen und wei te re Er klä run gen des/der An trag stel ler/s
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2.1 Ich/Wir ver pflich te/n mich/uns, 

• eine land wirt schaft li che Tä tig keit als Be triebs in ha ber im Sinne von Art. 4 Abs. 1 Buchst. a der Ver ord nung (EU) Nr. 1307/2013 auf den be an trag ten

Flä chen  aus zu üben,

• die be an trag te Flä che für die Dauer des Be zugs zeit rau mes selbst zu be wirt schaf ten,

• die Be schrän kun gen der land wirt schaft li chen Nut zung, die nach die ser Richt li nie aus ge gli chen wer den, im Be zugs zeit raum ein zu hal ten; Be ‐
schrän kun gen der land wirt schaft li chen Nut zung, die nicht Ge gen stan d die ser Aus gleichs zah lung sind, blei ben davon un be rühr t,

• schlag be zo ge ne Auf zeich nun gen über alle pflan zen bau li chen Maß nah men (z.B. Dünge-  und Pflan zen schutz maß nah men) sowie zum Tier be stan d
bzw. zum Tier be satz auf den be tref fen den Ver pflich tungs flä chen  zum Nach weis des Vor lie gens der Zu wen dungs vor aus set zun gen zu füh ren.

2.2 Mir/Uns sind die An for de run gen an die land wirt schaft li che Be wirt schaf tung, die sich aus der Pflanzenschutz- Anwendungsverordnung er ge ben, be ‐
kann t. Ich/Wir be stä ti ge/n, dass eine Be frei ung von die sen An for de run gen nicht vor lieg t.

2.3 Aus schlus s von Flä chen  aus der För de rung

2.3.1 Mir/Uns ist be kann t, dass ich/wir für nach fol gen d auf ge führ te Flä chen  k ei nen An trag auf För de rung stel len kann/kön nen: 

• nicht land wirt schaft li che Flä chen  (Aus nah me: NC 583), 

• Land schafts ele men te, 
• was ser wirt schaft li che An la gen (Dämme und Dei che)  

• Ge wäs ser flä chen  und 
• Flä chen  au ßer hal b Sachsen- Anhalts. 

2.3.2 Mir/Uns ist be kann t, dass für Flä chen , die aus der land wirt schaft li chen Er zeu gung ge nom men sind, keine Zu wen dun gen ge währ t wer den, so fern
nicht ent spre chen de Aus nah men zu ge las sen sind.

2.4 Ich/Wir be stä ti ge/n, dass Flä chen  gemäß Nr. 2.3 nicht Be stand teil des An tra ge s sind.

2.5 Mir/Uns ist be kann t, dass die gleich zei ti ge För de rung ver schie de ner Flä chen maß nah men der länd li chen Ent wick lung auf der sel ben Flä che nur im Rah ‐
men  der An la ge (Kom bi na tio nen ta bel len) zur Richt li nie über die Ge wäh rung von Zu wen dun gen zur För de rung von Agrarumwelt-  und Kli ma maß nah men

(Richt li nie AUKM, MBl. LSA 202X, S. XXX), auf die die Richt li nie Pflanzenschutzmittelverbot- Ausgleich – RL PSA ver weist, zu läs sig ist. An de ren falls liegt
eine nicht zu läs si ge Mehr fach för de rung vor, die zu Sank tio nen  füh ren kann.

2.6 Ich/Wir er klä re/n, dass ich/wir auf den Flä chen  zu k ei nen Nut zungs be schrän kun gen aus an de ren Grün den als den für die Schutz ge bie te ge nann ten
Vor schrif ten ver pflich tet bin/sind, die fi nan zi ell aus ge gli chen wer den. Soll te dies doch der Fall sein, habe/n ich/wir die er hal te nen Ent gel te der Be wil li ‐

gungs be hör de mit zu tei len.

2.7 Ab leh nung oder Rück nah me der Bei hil fe, Sank tio ‐
nen 

Mir/Uns ist be kann t, dass bei Nicht er fül lung der För der kri te ri en die För de rung ab ge lehn t oder zu rück ge nom men wird und dass die Nicht ein hal tung der ein ‐
ge gan ge nen Ver pflich tun gen, des be an trag ten Flä chen um fangs  und der Konditionalitäten- Verpflichtungen zu Sank tio nen  füh ren kann. Un ab hän gig davon

wer den Ver stö ße auch als Ord nungs wid rig kei ten nach den Vor schrif ten des Na tur schutz ge set zes  Sachsen- Anhalt ge ahn det.

2.8 Sub ven tio ‐
nen 

Mir/Uns ist be kann t, dass die be an trag ten Zu wen dun gen Sub ven tio nen  i.S.d. § 264 Abs. 7 Straf ge setz buch (StGB) sind und dass ich/wir nach § 1 Sub ‐
ven ti ons ge setz des Lan des Sachsen- Anhalt vom 09.10.1992 (GVBI. LSA 724 - SubvG- LSA) i.V.m. § 3 Sub ven ti ons ge setz vom 29.07.1976 (BGBI. S. 2034 -

SubvG) ver pflich tet bin/sind, der be wil li gen den Stel le un ver züg lich alle sub ven ti ons er heb li chen Tat sa chen mit zu tei len und dass die Nicht be ach tung die ‐
ser Ver pflich tung eine Be stra fung wegen Sub ven ti ons be trugs  nach § 264 StGB zur Folge haben kann.

Bitte be ach ten Sie in die sem Zu sam men hang auch die Er klä rung in den An trag stel ler stamm da ten.

2.9 Mir/Uns ist be kann t, dass ich/wir die im An trags for mu lar, im Merk blat t und in der Richt li nie Pflanzenschutzmittelverbot- Ausgleich – RL PSA auf ge führ ‐
ten Vor schrif ten beim zu stän di gen ALFF ein se hen kann/kön nen.

2.10 Mir/uns ist be kann t, dass ich/wir jede Ab wei chung vom An trag im Be zugs zeit raum un ver züg lich dem zu stän di gen ALFF schrift lich mit zu tei len habe/n
(in Fäl len hö he rer Ge wal t und au ßer ge wöhn li cher Um stän de in ner hal b von 15 Ar beits ta gen ab dem Zeit punk t, ab dem ich/wir dazu in der Lage bin/sind,

schrift lich und mit a n er kann ten Nach wei sen).


